
Neujahrsbrief 2018  
 
Rückblick- Ausblick und gute Wünsche 
 
Liebe Mitglieder von Agenda 21 für Meldorf e.V.,  
liebe Freunde und Freundinnen, liebe Interessierte, 
 
für 2018 wünschen wir Freude, Gesundheit, Zufriedenheit und gutes 
Gelingen für anstehende Aufgaben ….  
 
Dieser Erdenkreis gewährt noch Raum zu großen Taten.  (Johann Wolfgang v. Goethe) 
         
Das Jahr 2017 haben wir wieder mit neuen Dingen „bestückt“ aber auch Altbewährtes war zu 
pflegen, zu organisieren, zu unterstützen und die Umsetzung zu forcieren. 
 
Im Januar 2017 war ein Vortragsthema bei dem Ausbildungslehrgang der Energiebürger 
gefragt mit dem Thema: Was steckt in Cittaslow? Darüber zu berichten hat mir viel Freude 
bereitet, besonders durch die vielseitigen Fragen und das große Interesse der 
TeilnehmerInnen.  
 
Im Februar 2017 war das Hope Theater Nairobi in der Gemeinschaftsschule wieder zu 
Gast. Die sozial-politische Theatergruppe aus Nairobi (Kenia) präsentiert Stücke zum Thema 
Fairness im wirtschaftlichen und sozialen Kontext. Das Thema lautete: Auf der Flucht. 
Mit der Gemeinschaftsschule, Bündnis Eine Welt (BEI), Eine Welt Laden und Agenda 21 
konnte der Abend gestaltet werden.  

 
April der Deichexpress fährt wieder: die Bank in der Hafenchaussee und am Deich wurde 
aufgestellt. Wurde diese auch genutzt? Wir wissen es nicht. Schade, dass es für den 
Deichexpress keinen „Fahrtenschreiber oder ein Logbuch“ gibt! 
 
Mai die Naturlehrpfade müssen „repariert“ werden. Mit viel Engagement hat Frau Sommer 
dem Bauhof erforderliche Ergänzungen (neue Hinweistafeln bzw. Reparatur, Umsetzung von 
Tafeln) aufgezeigt. Die Arbeiten konnten bislang vom Bauhof nicht umgesetzt werden. Daher 
sind einige Wege „außer“ Betrieb. Wir wünschen uns sehr, dass diese in 2018 wieder 
aktiviert werden. 
 
Juli -  „Kunst, Krempel & Co “ der Höhepunkt des Jahres stets in der ersten 
Sommerferienwoche. Ein festes Organisationsteam und viele ehrenamtliche Helfer machen 
dieses große Event möglich.  



Start war auf dem Gelände des alten Bauernhauses am Landwirtschaftsmuseum. Hier wurde 
gemeinsam Apfelsaft mit einer Handpresse hergestellt, im alten Holzbackofen Brot gebacken, 
den Bienen bei der Arbeit zugeschaut, mit den Landfrauen hiesige Lebensmittel verarbeitet 
und vieles, vieles mehr. Bei herrlichstem Wetter konnten sich zum Abschluss alle bei der 
Verkostung der frischen und regionalen Speisen stärken. 
An den weiteren 4 Tagen folgten die Angebote des offenen Ateliers auf dem Rathausplatz. 

             
Wieder haben sich mehr als 100 Kinder täglich begeistert zum Mitmachen eingefunden.  
Neben einheimischen Kindern nutzen auch Urlaubskinder diese gelungene Abwechslung. 
Ausschließlich durch die vielen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer und die Sponsoren ist 
es möglich, diese Aktion auf dem Rathausplatz stattfinden zu lassen. 
Ein großer Dank an alle, die dieses Event möglich machten! 
 
Im August zur Nationalparkwoche und Hafenfest haben wir die Aktion „Essbare Stadt- was 
ist das?“  organisiert. 
Ein Stadtplan von Meldorf zeigt, wo essbares Obst für den privaten Gebrauch geerntet 
werden kann. Dieser Plan wurde beim Hafenfest  von interessierten BesucherInnen mit 
weiteren wildwachsenden Essbaren wie Brombeeren oder Fliederbeeren ergänzt.  
Der Plan wurde aktualisiert und ist auf der Webseite der Stadt Meldorf und des Vereins 
Agenda 21 zu finden. 
Unserem Aufruf uns viele leckere, besondere Rezepte mit Obst oder Wildfrüchten  
zuzusenden, um diese auf unserer Webside zu veröffentlichen, wurde überhört. 
Aber …sollte noch ein Rezept irgendwo schlummern….her damit – vielen Dank! 
 
Im September die „Fairen Wochen“ mit dem Motto „Fairer Handel schafft Perspektiven“. 
Zum sechzehnten Mal fanden diese Aktionswochen statt. 
Wir haben dieses Thema auf unsere Region bezogen… fair zu hause 
 

 
 
Mit Ausstellung und Gesprächen sowie einem Film im Meldorfer Kino war das Thema rund 
um interessant – jedoch fehlten auch hier die Besucher. Stets finden auch die Kohltage in 
dem Zeitraum statt und so ist der Kalender ggf. bereits ausgebucht? 



Vielleicht sollten wir uns in Zukunft auf dem Kohl- und Blumenmarkt mit einer 
Gemeinschaftsaktion zur „ FairTrade Stadt Meldorf“ präsentieren?  
 
 
Projekte lassen sich ausschließlich durch die finanzielle Unterstützung von Sponsoren 
anschieben aber erst durch die Bereitschaft der Mitglieder und weitere ehrenamtlich 
Mitwirkende lassen sich diese Projekte verwirklichen.  
 
Wir bedanken uns bei allen UnterstützerInnen und SponsorInnen für die Bereitschaft, das 
Interesse und die große Unterstützung. 
  
Wir sind gespannt, was das Jahr 2018 uns für neue Aufgaben stellt und welche Ideen und 
Anregungen uns erreichen. 
 
Ideen und Themenfelder sind für die Ausrichtung vom Verein Agenda 21 für Meldorf e.V. 
wichtig. 
Einladung zum Austausch dazu und zu einem Kurzvortrag: 
Saatgut, als Kulturgut des Lebens- 
warum BAYER auf Monsanto scharf ist und was Saatgut-Tauschen damit zu tun hat 
(Referent: Krischan Sternberg) 
 
zur 
 
Jahreshauptversammlung  
Mittwoch, 21. März 2018  
19.00 Uhr  
im Bornholdt  - Saal 
 
Wir freuen uns auf einen vielseitigen Austausch mit Mitgliedern und Gästen. 
 
Herzliche Grüße 
 
Ingrid Hemke, Sabine Egge-Witt 
 
Anke Cornelius-Heide, Susanne Recknagel, Gerhard Wiekhorst, Stefan Zier 


